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1. Soziale Verantwortung 

1.1 Achtung der Menschenrechte 

Die Menschenrechte sind stets zu achten. 

1.2 Keine Kinderarbeit oder Zwangsarbeit 

Kinderarbeit, wie sie durch die Konventionen der ILO definiert wird, sowie jegliche 

Ausbeutung von Kindern und Jugendlichen werden nicht toleriert. Jede Form von 

Zwangsarbeit oder andere Form von Unterdrückung im Umfeld der Arbeitsstätte sind 

verboten und zu unterbinden.  

1.3 Keine Diskriminierung 

Jede Form der Diskriminierung bei der Anstellung und Beschäftigung aufgrund der 

Hautfarbe, des Geschlechts, des Alters, einer Behinderung, der ethnischen, nationalen oder 

sozialen Herkunft, der Religion oder der sexuellen Orientierung wird nicht geduldet.  

1.4 Arbeitnehmerrechte 

Das Recht der Mitarbeiter, Interessengruppen zu bilden, ist zu respektieren. Es ist 

sicherzustellen, dass die Mitarbeiter ihre Rechte gemäß den für sie geltenden gesetzlichen 

Regelungen vertreten dürfen. Mitarbeiter dürfen wegen der Wahrnehmung dieser Rechte 

nicht diskriminiert werden.  

Die jeweils national geltenden gesetzlichen Arbeitszeitvorschriften sind einzuhalten.  

Die Mitarbeiter sind angemessen zu entlohnen. Die Löhne müssen mindestens den 

gesetzlichen Regelungen, soweit einschlägig, entsprechen und sind regelmäßig 

auszuzahlen.  

1.5 Sicheres und gesundes Arbeitsumfeld 

Es ist ein sicheres und gesundes Arbeitsumfeld zu gewährleisten. Unfall- und 

Gesundheitsgefahren ist entgegenzuwirken durch entsprechende Sicherheitsstandards bei 

der Bereitstellung und der Instandhaltung der Arbeitsstätte, des Arbeitsplatzes und der 

Arbeitsmittel sowie durch gebotene Schutzmaßnahmen, eine geeignete Arbeitsorganisation 

und eine hinreichende Unterweisung der Mitarbeiter.  

1.6 Verbot der Folter und der Zwangsenteignung 

Das Verbot der Folter ist einzuhalten. Der Einsatz von Sicherheitskräften darf nicht zu einem 

Verstoß gegen das Verbot von Folter und grausamer, unmenschlicher oder erniedrigender 
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Behandlung, der Verletzung von Leib und Leben oder der Vereinigung- und Koalitionsfreiheit 

führen.  

Das Verbot der widerrechtlichen Aneignung von Land, Wäldern und Gewässern, deren 

Nutzung die Lebensgrundlage eines Menschen sichert, ist einzuhalten.  

2. Umweltschutz und Nachhaltigkeit 

Die Mitarbeiter werden dazu angehalten, bei ihrer Arbeit einen aktiven Beitrag zum 

verantwortungsvollen Umgang mit den natürlichen Ressourcen und zum Umweltschutz zu 

leisten. Hierzu zählen der sparsame Einsatz von Rohstoffen und die effiziente Nutzung von 

Energie und Wasser sowie die Vermeidung von Gewässer-, Lärm- und Luftverunreinigungen 

sowie schädlichen Bodenverunreinigungen. Es wird eine kontinuierliche Verbesserung der 

Umweltverträglichkeiten (Nachhaltigkeit) angestrebt. Die geltenden 

Umweltschutzbestimmungen, insbesondere die umwelt- und sicherheitsrechtlichen 

Vorschriften zur Handhabung, Sammlung, Lagerung und Entsorgung von Abfällen, zum 

Umgang mit Chemikalien und anderen gefährlichen Materialien und Stoffen sind strikt 

einzuhalten. 

Von den Zulieferern wird erwartet, dass sie die natürlichen Ökosysteme vor Abholzung, 

Wald- oder Flächenumwandlung schützen. Der Lieferant verpflichtet sich zur Einhaltung der 

Bestimmungen der EU-Verordnung 2023/1115, soweit diese Anwendung findet.   

3. Faire Geschäftsbeziehungen 

Das Geschäft ist im Einklang mit den Prinzipien des fairen Wettbewerbs zu führen unter 

Zusicherung, sich nicht an illegalen wettbewerbsbeschränkenden Absprachen zu beteiligen. 

Es ist durch angemessene Maßnahmen sicherzustellen, dass gesetzliche Vertreter und 

Mitarbeiter keine unangemessenen Vorteile anbieten, versprechen oder gewähren, um 

Einfluss auf Geschäftsentscheidungen zu nehmen und auch selbst keine derartigen Vorteile 

annehmen. Jeder strafbaren oder unethischen Einflussnahme auf Entscheidungen sowie 

jeder Bestechlichkeit im eigenen Unternehmen ist aktiv und konsequent entgegenzuwirken. 

Die gesetzlichen Vorschriften zur Bekämpfung von Geldwäsche sind einzuhalten. 

https://www.ble.de/SharedDocs/Downloads/DE/Wald-Holz/Entwaldungsfrei/Verordnungstext_deutsch.pdf?__blob=publicationFile&v=2
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4. Sicherstellung der Umsetzung 

Zur Sicherstellung der Umsetzung erwartet Kaesler Nutrition von ihren Zulieferern, dass 

diese geeigneten Maßnahmen ergreifen, um die oben genannten Erwartungen in den 

jeweiligen Geschäftsprozessen sicherzustellen. Sofern mit einer wesentlichen Änderung zu 

rechnen ist, sollten entsprechende Analysen durchgeführt werden. Bei Feststellung von 

Verletzungen der oben genannten Verbote und Vorgaben erwartet Kaesler Nutrition von 

ihren Zulieferern eine umfassende Kooperation. Zulieferer sind verpflichtet, auf Anforderung 

Informationen und Dokumente zu beschaffen und zu übermitteln, die erforderlich sind, damit 

Kaesler Nutrition ihrerseits den oben genannten Anforderungen nachkommen kann. Im Falle 

eines Verstoßes gegen die in diesem Verhaltenskodex genannten Pflichten, ist ein solcher 

Verstoß sofort zu beenden. Kaesler Nutrition und der Zulieferer verpflichten sich zur 

gemeinsamen Entwicklung und Umsetzung von Konzepten zur Beendigung und Minimierung 

von Verstößen. Schadensersatzansprüche sowie Rücktritts- und Kündigungsrechte aufgrund 

von Verstößen bleiben unberührt.  
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